
Barnimer 
Schützenblatt

8. Ausgabe 20098. Ausgabe 2009
25. Oktober

Barnimer 
Schützenblatt

8. Ausgabe 20098. Ausgabe 2009
25. Oktober



- 2 

Liebe Schützinnen und Schützen!

Im Herbst und Winter werden traditionell die Mitgliederversammlungen abgehalten und 
die Planungen für das kommende Jahr besprochen. Der Barnimer Schützen Bund macht 
hier keine Ausnahme und lädt im November zum Kreisschützentag. Näheres  findet Ihr 
auf Seite 3 (Einladung) und Seite 4 (Neues in Kürze). 

Mit diesem Schützenblatt hatte der BaSB vor rund einem Jahr einen Weg des „Ins
Gespräch-Kommens“ gesucht. Wir haben festgestellt, dass wir damit nicht den Zeitgeist 
getroffen haben, denn die Reaktionen und Mitarbeit gingen sehr stark gegen Null. Daher 
stellen wir das Kreisschützenblatt (auf jeden Fall in dieser Art) mit dieser Ausgabe ein. 
Die E-Mail Adresse basb.info @web.de wird ab 01.01.2010 deaktiviert.Die E-Mail Adresse basb.info @web.de wird ab 01.01.2010 deaktiviert.

Auf Seite 4 geht es um Neues in Kürze, Weiterbildung und den Wanderpokal des 
Kreisschützenmeisters.

Die SGi Bernau hat den König der Könige ermittelt und darüber hat der 1. 
Schützenmeister, Rolf Gerlach, auf Seite 5 berichtet.

Für Schleckermäulchen hatte die SGi Prenden
weiter.

Der § 31a des Bürgerlichen Gesetzbuches wurde geändert. Die für Vereinsvorstände 
wichtige Information findet Ihr auf Seite 7.

Euch allen wünschen wir schon jetzt ruhige Feiertage, einen fröhlichen Jahreswechsel 
und für das neue Jahr alles Gute.

Für den BaSB Euer

Impressum:
Herausgeber:   Barnimer Schützen Bund e.V.
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Im Herbst und Winter werden traditionell die Mitgliederversammlungen abgehalten und 
die Planungen für das kommende Jahr besprochen. Der Barnimer Schützen Bund macht 
hier keine Ausnahme und lädt im November zum Kreisschützentag. Näheres  findet Ihr 
auf Seite 3 (Einladung) und Seite 4 (Neues in Kürze). 

Mit diesem Schützenblatt hatte der BaSB vor rund einem Jahr einen Weg des „Ins-
Kommens“ gesucht. Wir haben festgestellt, dass wir damit nicht den Zeitgeist 

getroffen haben, denn die Reaktionen und Mitarbeit gingen sehr stark gegen Null. Daher 
stellen wir das Kreisschützenblatt (auf jeden Fall in dieser Art) mit dieser Ausgabe ein. 

Mail Adresse basb.info @web.de wird ab 01.01.2010 deaktiviert.Mail Adresse basb.info @web.de wird ab 01.01.2010 deaktiviert.

Auf Seite 4 geht es um Neues in Kürze, Weiterbildung und den Wanderpokal des 

Die SGi Bernau hat den König der Könige ermittelt und darüber hat der 1. 
Schützenmeister, Rolf Gerlach, auf Seite 5 berichtet.

Für Schleckermäulchen hatte die SGi Prenden-Lanke eine Überraschung. Lest auf Seite 6 

31a des Bürgerlichen Gesetzbuches wurde geändert. Die für Vereinsvorstände 

Euch allen wünschen wir schon jetzt ruhige Feiertage, einen fröhlichen Jahreswechsel 

Verantwortlich: Dieter Roll
Kontakt:           basb.info@web.de
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Neues in Kürze

Bei dem diesjährigen Kreisschützentag wird der Kreisvorstand des BaSB wieder
Weil sich einige der bisherigen Funktionsinhaber nicht mehr zur Wahl stellen, werden Bewerber für 
folgende Tätigkeiten gesucht:

- Schrift- und Protokollführer
- Referent für Seniorenarbeit
- Referent für Öffentlichkeitsarbeit und Information.

Bei Interesse bitte unter basb.info@web.de melden.

Der Barnimer Schützen Bund plant für 2010 ein Kaiserschießen, an dem die Schützenkönige der 
Vorjahre teilnehmen können. Die genauen Modalitäten werden in einer Ausschreibung noch 
bekanntgegeben. 

Der Geschäftsführer des Brandenburger Schützenbundes, Uwe Börner, geht dieses Jahr in den 
verdienten Ruhestand. Sein Nachfolger ist Roland Müller.

Weiterbildung

Der letzte Schießsportleiterlehrgang für dieses Jahr wird am 31.10.2009 in Löhme
durchgeführt.

Auch ein Sachkundelehrgang findet in diesem Jahr noch statt. Den Termin dafür bitte bei Joachim 
Dülge erfragen.

Alle Interessenten melden sich bitte selbst, nicht über den Verein, direkt bei Joachim Dülge unter 
der Rufnummer 033398 7918 an.

Zur Verleihung des Wanderpokals 2009 für die Beteiligung von Alters
Senioren/in (Anzahl der Starts) in den Vereinen und Gilden benötige ich Angaben 
der Beteiligung an Deutschen Meisterschaften sowie an offenen Vereins
Pokalwettkämpfen. 
Der Auswertungsmodus erfolgt prozentual, dabei gilt die Gesamtanzahl der Alters
und Seniorenschützen im Verein als 100 %. 

Bitte diese Angaben bis zum 07.11.09 an mich per E
Adresse: Wilfrid Bernhauser, Gorkistraße 4 , 16321 Bernau bei Berlin 
E-Mail : wilfrid.bernhauser@web.de

Wanderpokal des Kreisschützenmeisters 

Der Referent für Seniorenarbeit teilt mit:
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Kaiser und König der Könige in Bernau vereint!

Beim ersten Kaiserschießen des Brandenburgischen Schützenbundes wurde der Bernauer 
Torsten Müller von allen teilnehmenden Brandenburgischen Landeskönigen der 
erste „ Kaiser “.

Wolfgang Plietzsch wurde König der Könige
Die Schützenbruderschaft Lehnitz, die Königliche Schützengilde "Luise Henriette von 
Oranien" 1703, der Jagd- und Schützenverein "Lützowsche Jäger 1813 Schmachtenhagen“ 
sowie die Reservistenkameradschaft "Roter Adler" Kreis Oberhavel  haben zum ersten 
gemeinsamen Stadtschützenfest nach Oranienburg geladen.

Von den befreundeten 15 Schützenvereinen, unter anderem aus Lychen und Linum, 
Friesack und Fürstenberg, Zepernick und Bernau, bekamen die Oranienburger beim 
großen Festumzug "Schützenhilfe".  Am Fuß der Schlossbrücke, gegenüber vom Schloss, 
wehte mittags blauer Qualm den zahlreichen Schaulustigen um die Nase. Dreimal krachte wehte mittags blauer Qualm den zahlreichen Schaulustigen um die Nase. Dreimal krachte 
es aus insgesamt acht Kanonen von vier Vereinen und machte die Oranienburger und ihre 
Gäste, welche die Landesgartenschau besuchten, hellhörig.

Vorher wurde schon von 14 Vereinskönigen der Beste ermittelt.
Die Bernauer zeigten ihr Können und schossen neben der Krone den Königs
Zum abendlichen Schützenball überreichte der Bürgermeister zusammen mit dem 
Präsidenten des Berlin – Brandenburgischen Schützenbundes eine sehr schöne silberne 
Schützenkette, die nun für zwei Jahre im Besitz der Gilde ist.

Wolfgang Plietzsch 

Rolf Gerlach
1. Schützenmeister
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Wettkampf um Ringe und Schokolade

Bei der SGi Prenden-Lanke 1993 e.V. trafen sich am 17.10.09 die Mitglieder, 
um sich bei der Kurzwaffen-Vereinsmeisterschaft im Wettkampf zu messen.

Zusätzlich zu den üblichen Auszeichnungen gab es für den jeweils ersten Platz 
in jeder Wettkampfgruppe einen Schokoladenorden mit einem Durchmesser 
von 20 cm. Mal eine Medaille mit begrenztem Haltbarkeitsdatum.

Eine weitere Freude bereitete der Vorstand seinen Mitgliedern, als er die 
Hälfte der Kosten für Essen und Trinken übernahm.

Von den 400 möglichen Ringen erreichte bei den Damen Waltraut Faust mit 
297 Ringen den ersten Platz. Alle Damen wurden in einer Klasse gewertet. Die 
Schützenklasse der Herren wurde angeführt von Reiner Schiewe mit 381 
Ringen. Unserem ersten Vorsitzenden Jürgen Faust gelang in seinem letzten 
Jahr in der Altersklasse ein Ergebnis von 349 Ringen und damit der erste Platz. 
Die größte Beteiligung war in der Seniorenklasse zu verzeichnen und hier 
gewann Dieter Roll mit 368 Ringen. Wer von den vier Siegern hat seinen 
Schokoladenorden noch??Schokoladenorden noch??

Zur gleichen Zeit wurde auf dem Langwaffenstand die Vereinsmeisterschaft 
mit Langwaffe ausgetragen. Hier gab es einen reinen Herrenwettkampf, den 
Ronald Eschler mit 197 von 200 Ringen für sich entscheiden konnte.

D.R.
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Vereinsrecht
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Vereinsrecht

(Quelle: Haus & Grund)


